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Gemeindevertretung Neuhof, den 26.09.2024 

der Gemeinde Neuhof 
 
 

 

Niederschrift Nr. 25/2021-2026 

über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am Donnerstag, dem 19. September 2024 

 

 
Ort der Sitzung 
 

Gemeindezentrum Neuhof - Kulturhalle 

Anwesend waren: Gemeindevertretung: 
 
CDU-Fraktion 
Vorsitzender der Gemeindevertretung   Jürgen Jordan 
1. stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung Otto Mahr  
Gemeindevertreter   Jürgen Auerbach   
Gemeindevertreter   Marco Enders  entschuldigt 

Gemeindevertreter   Sascha Engel  
Gemeindevertreter   Thomas Henkel  
Gemeindevertreter   Holger Klüh  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Maximilian Kramer  
Gemeindevertreterin   Rebecca Kreß  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Tobias Kullmann  
Gemeindevertreter   Marco Lauer  
Gemeindevertreterin   Franziska Mahr  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Andreas Mannert  
Gemeindevertreter   Harald Merz  
Gemeindevertreterin   Kerstin Reith  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Reiner Schnell  
Gemeindevertreter   Mark Seng  
Gemeindevertreter   Michael Vogel  
Gemeindevertreter   Bernd Wiegand  
 
SPD-Fraktion 
2. stellv. Vorsitzende der Gemeindevertretung Petra Hartung  
Gemeindevertreter   Roland Böhm  
Gemeindevertreter   Detlef Freihube  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Julius Vogel  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Lothar Will  entschuldigt 
 
BLN-Fraktion 
3. stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung Frank Vogel  
Gemeindevertreter   Manfred Apel 
Gemeindevertreter   Marcel Ebert  
Gemeindevertreter   Elias Hack  
Gemeindevertreter   Thomas Kunze  
Gemeindevertreter   Helmut Schmitt  
 
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Gemeindevertreter   Fabian Benkner  
Gemeindevertreter   Josef Benkner  
Gemeindevertreter   Lukas Benkner  
Gemeindevertreter   Thiemo Schmitt  
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AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 
Gemeindevertreter   Bernd Klüh  entschuldigt 
Gemeindevertreter   Jens Mierdel  
Gemeindevertreterin   Steffi Mierdel  
 
Gemeindevorstand: 
Bürgermeister   Heiko Stolz  
Erster Beigeordneter   Franz Josef Adam  
Beigeordneter   Achim Grob  
Beigeordneter   Sebastian Hohmann entschuldigt 
Beigeordneter   Mario Klüh  entschuldigt 
Beigeordneter   Dieter Menigat  
Beigeordneter   Gunther Rose  
 
Schriftführer   Florian Langner  entschuldigt 
 
Berichterstatter: 
Zu Top 7   Dagmar Gottl   

  André Literski  
   Benedikt Bein 

 
  

 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Jürgen Jordan eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung um 
19:30 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und die Gemeindevertretung 
beschlussfähig ist. 
 
Jürgen Jordan informiert darüber, dass sich die AFD-Fraktion in ihrer Fraktionssitzung am 16.09.2024 
in „Blaue offene Liste“ umbenannt hat.  
 
 
 
Tagesordnung: 
 

1 Statusbericht zum Projekt "Vermeidung von Haldenwässern am Kaliberg 
Neuhof" 

(IV-54/2022 A) 

 Teil A (§ 10 Geschäftsordnung)  

2 Ärztliche Versorgung in Neuhof (VL-214/2024) 

3 Gewährung eines Zuschusses zum sozialen Mietwohnungsbau (VL-203/2024) 

4 Abschluss eines Darlehensvertrages zur sozialen Mietwohnungs- 
bauförderung 

(VL-204/2024) 

5 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages (VL-194/2024) 

6 Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für die Herstellung 
eines Provisoriums zur Sicherung der Grundstücksmauer in der 
Fuldaer Straße 1 

(VL-220/2024) 

 Teil B (§ 10 Geschäftsordnung)  

7 Gründung eines Familienzentrums 
Umbauförderung des evangelischen Gemeindehauses 

(VL-200/2024) 

8 Kinderbetreuung in Neuhof 
Fortschreibung der Bedarfsplanung 

(VL-215/2024) 

9 Neugründung einer IKZ im Themenfeld des Krisenmanagements (VL-65/2024) 
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10 Wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde gem. § 121 Abs. 1a HGO 
hier: Unterrichtung über das Jahresergebnis 2022 

(IV-27/2024 ) 

11 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Alte Gärtnerei II“, Neuhof 
Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen 
a. der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB sowie der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
gemäß § 4 (2) BauGB 
b. Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB 

(VL-177-
A/2024) 

12 Anträge zum Thema „August-Rosterg-Straße“ (VL-219/2024) 

13 Antrag der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 
Bezuschussung der Kita-Essen aufrechterhalten 

(AT-14/2024 ) 

14 Antrag der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 
Nutzung der Küche des Gemeindezentrums 

(AT-15/2024 ) 

15 Antrag der Grünen-Fraktion 
Nachverdichtung von hochstämmigen Bäumen in der Gemeinde 

(AT-16/2024 ) 

16 Informationen  

17 Schriftliche Anfragen  
17.1 Anfrage der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 

Fragen zum Thema Wasser 
(AF-9/2024 ) 

17.2 Anfrage der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 
Nutzung von gemeindlichen Immobilien 

(AF-10/2024 ) 

18 Mündliche Anfragen  
 
 
 
Punkt 1 Statusbericht zum Projekt "Vermeidung von Haldenwässern 

am Kaliberg Neuhof" 
IV-54/2022 A 

 
Aktueller Sachstandsbericht zum Planungsfortschritt und zur weiteren Vorgehensweise. Die Erläute-
rung erfolgt mündlich. 
 

 
 

Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
Punkt 2 Ärztliche Versorgung in Neuhof VL-214/2024 
 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass die in der „Sachdarstellung“ beschriebenen Miet-, Untermiet- und Pacht-
verträge abgeschlossen werden dürfen.  
 
Weiter wird beschlossen, dass die erforderlichen Haushaltsmittel bereitgestellt werden.  
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 3 Gewährung eines Zuschusses zum sozialen  

Mietwohnungsbau 
VL-203/2024 

 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass der in der Protokollnotiz genannten Gesellschaft ein Zuschuss in Abhängig-
keit von der Laufzeit der Miet- und Belegungsbindung entsprechend den Förderrichtlinien des Landes 
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Hessen in Höhe von bis zu 4.000 € je Wohneinheit, maximal für 14 Wohneinheiten, unter Einhaltung 
der in der Sachdarstellung genannten Voraussetzungen gewährt wird.  
 
Anstelle der eben genannten Gesellschaft darf der Zuschuss auch einer anderen Gesellschaft gewährt 
werden, deren wirtschaftlichen Eigentümer in der Beschlussvorlage genannt sind.  
 
Weiterhin wird beschlossen, dass die hierfür benötigten Haushaltsmittel im Haushaltsplan 2025 einzu-
stellen sind. 
 
Abstimmung: 

 

27 - 1 - 0 
 

 

 
 
Punkt 4 Abschluss eines Darlehensvertrages zur sozialen 

Mietwohnungsbauförderung 
VL-204/2024 

 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass der in der Protokollnotiz genannten Gesellschaft ein Förderdarlehen in Höhe 
von 6.000 € je Wohneinheit zu den in der Sachdarstellung genannten Konditionen gewährt wird.  
 
Anstelle der eben genannten Gesellschaft, darf das Darlehen auch einer anderen Gesellschaft gewährt 
werden, deren wirtschaftlichen Eigentümer in der Beschlussvorlage genannt sind. 
Das Darlehen wird für bis zu 14 förderfähigen Wohneinheiten gewährt.  
 
Es wird weiterhin beschlossen, dass die hierfür benötigten Haushaltsmitteln im Haushaltsplan 2025 
einzustellen sind. 
 
Abstimmung: 

 

27 - 1 - 0 
 

 

 
 
Punkt 5 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages VL-194/2024 
 
Zwei Gemeindevertreter wirken gemäß § 25 HGO bei der Beratung und Abstimmung dieses Tagesord-
nungspunktes nicht mit und verlassen den Beratungsraum.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages zu.  
 
Abstimmung: 

 

26 - 0 - 0 
 

 
 
Punkt 6 Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für die 

Herstellung eines Provisoriums zur Sicherung der Grund-
stücksmauer in der Fuldaer Straße 1 

VL-220/2024 

 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, 
1. folgenden überplanmäßigen Auszahlungen im Haushaltsjahr 2024 gemäß § 100 HGO zuzustim-

men: Für die Herstellung eines Provisoriums zur Sicherung der Grundstücksmauer an der Kemmete 
im Bereich Fuldaer Straße, Neuhof, wie in der Sachdarstellung näher beschrieben: 190.000 €. Der 
eben genannte Betrag wird im Sinne von § 98 Abs. 3 Nr. 1 HGO als unerheblich angesehen. 

2. Dem in Ziffer 9 der „Sachdarstellung“ gemachten Deckungsvorschlag wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
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Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
Punkt 7 Gründung eines Familienzentrums 

Umbauförderung des evangelischen Gemeindehauses 
VL-200/2024 

 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass in der Gemeinde Neuhof ein Familienzentrum unter der Trägerschaft von 
antonius : gemeinsam Mensch gegründet wird und sich die Gemeinde Neuhof mit jährlich 20.150 Euro 
an den Kosten beteiligt sowie für die mietfreie Nutzung des Gemeindehauses der evangelischen Kir-
chengemeinde Flieden-Neuhof eine jährliche Förderung in Höhe von 20.000 Euro für die Dauer von 12 
Jahren gewährt.  
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 8 Kinderbetreuung in Neuhof 

Fortschreibung der Bedarfsplanung 
VL-215/2024 

 
Beschluss: 

Dem vorgelegten Entwurf der Bedarfsplanung wird zugestimmt. Die Bedarfsplanung ist Bestandteil 
des Beschlusses. 
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 9 Neugründung einer IKZ im Themenfeld des Krisen- 

managements 
VL-65/2024 

 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, der Vereinbarung IKZ Krisenmanagement mit der o. g. Kostenbeteiligung zuzu-
stimmen. 
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 10 Wirtschaftliche Betätigung der Gemeinde gem. § 121 

Abs.  1a HGO 
hier: Unterrichtung über das Jahresergebnis 2022 

IV-27/2024 

 
Paragraph 121 Abs. 1 bzw. Abs. 1a HGO sieht Folgendes vor: 
 
„(1) Die Gemeinde darf sich wirtschaftlich betätigen, wenn 
1. der öffentliche Zweck die Betätigung rechtfertigt, 
2. die Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde und zum voraussichtlichen Bedarf steht und 
3. der Zweck nicht ebenso gut und wirtschaftlich durch einen privaten Dritten erfüllt wird oder erfüllt 
werden kann. 
 

Soweit Tätigkeiten vor dem 1. April 2004 ausgeübt wurden, sind sie ohne die in Satz 1 Nr. 3 genannten 
Einschränkungen zulässig. 
 
(1a) Abweichend von Abs. 1 Satz 1 Nr. 3, Abs. 5 Nr. 1 und § 122 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 dürfen Gemeinden 
sich ausschließlich auf dem Gebiet der Erzeugung, Speicherung und Einspeisung und des Vertriebs 
von Strom… aus erneuerbaren Energien …wirtschaftlich betätigen, wenn die Betätigung innerhalb des 

https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/jlr-GemOHE2005V9P122/format/xsl?oi=9KXawCwfna&sourceP=%7B%22source%22%3A%22Link%22%7D


Protokoll Gemeindevertretung vom 19.09.2024 - Seite 6 
 
 

Gemeindegebietes … erfolgt. Die wirtschaftliche Beteiligung der Einwohner soll ermöglicht werden. Die 
wirtschaftliche Betätigung nach dieser Vorschrift ist in besonderer Weise dem Grundsatz der Wirtschaft-
lichkeit zu unterwerfen. Die wirtschaftlichen Ergebnisse dieser Betätigung sind einmal jährlich der Ge-
meindevertretung vorzulegen.“ 
 
Die Berichtspflicht im Sinne dieser Vorschrift erstreckt sich für die Gemeinde Neuhof auf den Bereich 
der Elektrizitätsversorgung (hier: Betrieb von Photovoltaikanlagen).  
 
Das Jahresergebnis für diesen Bereich für das Jahr 2022 liegt nun erst vor und beläuft sich auf 
+ 1.189,93 €. 
Die Gremien werden hiermit über dieses Ergebnis gem. der Vorgabe des § 121 Abs. 1a, letzter Satz, 
HGO, unterrichtet. 
 
Ein formeller Beschluss der Gemeindevertretung über eine Gewinnverwendung ist nur erforderlich, 
wenn die Ergebnisse der Betriebe gewerblicher Art „Wasserversorgung“ und „Elektrizitätsversorgung“ 
zusammen einen Gewinn ergeben. Dies ist aufgrund des steuerlichen Verlusts der Wasserversorgung 
(-321.228,73 €) jedoch nicht der Fall. 
 

 

zur Kenntnis genommen 
 

 

 
 
Punkt 11 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 22 „Alte Gärtnerei II“, 

Neuhof 
Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen 
im Rahmen 
a. der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (2) BauGB  
sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange gemäß § 4 (2) BauGB 
b. Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB 

VL-177-A/2024 

 
Beschluss: 

a) 
Den Beschlussvorlagen vom 02.07.2024 über die Behandlung der Stellungnahmen, die während der 
Beteiligung der Öffentlichkeit vom 06.05.2024 bis 07.06.2024 sowie der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange mit Abgabefrist bis zum 07.06.2024 eingegangen sind, wird 
zugestimmt. Die Beschlussvorlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
b) 
Der Entwurf für den Bebauungsplan Nr. 22 „Alte Gärtnerei II“, Neuhof, des Planungsbüros Andreas 
Malchereck-Matthes, Sontra, wird in der Fassung vom 17.04.2024 gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung 
beschlossen. Gleichzeitig werden die bauordnungsrechtlichen Festsetzungen, die in den Bebauungs-
plan als Festsetzung gemäß § 81 HBO in Verbindung mit § 9 (4) BauGB aufgenommen worden sind, 
gemäß § 5 HGO als Satzung beschlossen. Der Begründung zum Bebauungsplan wird zugestimmt. 
 
Abstimmung: 

 

24 - 2 - 2 
 

 

 
 
Punkt 12 Anträge zum Thema „August-Rosterg-Straße“ VL-219/2024 
 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass der aktuelle Straßenname bestehen bleibt und dazu auf einer Informations-
tafel an geeigneter Stelle ergänzende Hinweise und Informationen zu den Ambivalenzen im Leben und 
Wirken August Rostergs angebracht werden. 
 
Abstimmung: 

 

24 - 4 - 0 
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Punkt 13 Antrag der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 

Bezuschussung der Kita-Essen aufrechterhalten 
AT-14/2024 

 
Beschluss: 

Die Kosten für die Verpflegung in Kitas sollen pro Kind und Tag in Zukunft weiterhin 3,50 € für die Eltern 
der Kinder begrenzt bleiben, auch wenn das Bezahlmodell eines externen Caterers eine Direktverrech-
nung mit den Eltern vorsieht. Die Differenz zu den erhobenen Kosten soll durch die Gemeinde über-
nommen werden. 
Notwendige Anpassungen von Satzungen sollen in diesem Sinne vorgenommen werden und wenn 
notwendig der Gemeindevertretung zur Abstimmung vorgelegt werden. 
 
Abstimmung: 

 

12 - 14 - 2 
 

 

 
 
Punkt 14 Antrag der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 

Nutzung der Küche des Gemeindezentrums 
AT-15/2024 

 
Beschluss: 

Die Gemeinde prüft, inwiefern die Küche des Gemeindezentrums als eine aktive zentrale Küche für 
Mitarbeiter der Gemeinde, aber auch für die Kitas der Gemeinde genutzt werden könnte. Hierzu soll 
zum einen eine Umfrage bei den Mitarbeitern der Gemeinde und bei den Eltern der Kita-Kinder durch-
geführt werden. Zum anderen soll diese Umfrage zu einer Kostenplanung herangezogen werden, wel-
che das Ziel hat, die Erfassung der tatsächlichen Kosten für eine Mittagsverpflegung für Erwachsene 
und Kita-Kinder zu ermitteln. 
 
Abstimmung: 

 

4 - 22 - 2 
 

 

 
 
Punkt 15 Antrag der Grünen-Fraktion 

Nachverdichtung von hochstämmigen Bäumen in 
der Gemeinde 

AT-16/2024 

 
Beschluss: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, zwecks Nachverdichtung hochstämmiger Bäume zu prüfen, 
auf welchen gemeindeeigenen Flächen sowie an welchen gemeindlichen Verkehrswegen dies möglich 
ist. 
 
Es wird beschlossen, den Antrag an den Bau- und Umweltausschuss zu verweisen.  
 
Abstimmung: 

 

28 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 16 Informationen 
 
Punkt 16.1 Haldenabdeckung K+S 

 

 Einigung der Vertragsparteien auf wissenschaftliche Begleitung:  
o Prof. Dr. Scheytt, TU Bergakademie Freiberg (Sachsen). Lehrstuhl für Hydrogeologie und 

Hydrochemie am Institut für Geologie 
o Finanzierung analog des Runden Tisches 

 7. Runder Tisch: Vorstellung der wissenschaftlichen Begleitung, Präsentation eines neuen Lö-
sungsansatzes zur Reduzierung der Haldenwässer durch die Projektgruppe Generationes 



Protokoll Gemeindevertretung vom 19.09.2024 - Seite 8 
 
 

 Gründung einer Arbeitsgruppe auf der operativen Ebene zur näheren Untersuchung dieses neuen 
Ansatzes 

 Der 8. Runde Tisch findet am 09.10. statt. 
 
Punkt 16.2 Neuhof, Neubau/Sanierung Sportanlage 

 Die Bauarbeiten laufen mit etwas Zeitverzug aufgrund der Gründungsthematik der Tribünenüber-
dachung gut voran.  

 Die Bauflächen wurden abgeräumt und die kontaminierten Böden abgefahren.  

 Die L-Stein-Mauern wurden hergestellt.  

 Die Leitungsverlegung (Bewässerung, Drainage, Stromkabel, Leerrohre) sowie Bodenverfestigung 
und Tragschichtarbeiten im Bereich des Kunstrasenplatzes sind abgeschlossen.  

 Es folgen die Arbeiten zum Versetzen der Garagen, der Randeinfassungen für den Kunstrasenplatz 
und die umlaufenden Pflasterwege sowie die Fundamentarbeiten für Zaun und Flutlichtmasten.  

 Weiterhin wird im Bereich der Tennisanlage der Untergrund planiert und verfestigt. Die Drainagen 
und Leitungen für den Tennisbereich werden eingebracht.   

 Die Fundamente der Tribünenüberdachung mussten aufgrund statischer Berechnungen aufwendig 
erweitert werden. Diese Arbeiten laufen derzeit.  

 Die Fertigstellung ist noch in diesem Jahr geplant.  

 In Kürze wird eine Arbeitsgruppe zur Nutzung der Sportanlage – bestehend aus allen Neuhofer 
Fußballvereinen und der Schlossschule - einberufen.  

 
Punkt 16.3 Dorfborn GWG - Regenrückhaltebecken  

 Die naturschutzrechtliche Kartierung ist abgeschlossen.  

 Die wasserrechtlichen und naturschutzrechtlichen Genehmigungen wurden erteilt. 

 Das Ausschreibungsverfahren läuft derzeit. 
 
 
 
Punkt 16.4 Giesel, Ausbau Sudetenstraße 

 Die Baumaßnahme ist abgeschlossen. 
 
Punkt 16.5 Neuhof, Ausbau Jahnstraße - 

Erneuerung Mischwasserkanal/Wasserleitung/Straße 

 Die Maßnahme hat begonnen - die Arbeiten sind im Zeitplan. 
 
Punkt 16.6 Abbruch Quellsammelgebäude „Flörsbrunnen“ 

 Die Vergabe ist erfolgt, der Baubeginn steht noch nicht fest. 
 
Punkt 16.7 Fahrzeughalle Dorfborn 

 Die Aufträge für die Rohbauarbeiten der Stahlhalle sowie der Container sind vergeben.  

 Der Baustart für die Rohbauarbeiten sowie der Außenanlage ist für die KW 40 geplant.  
 
Punkt 16.8 Neuhof-Fulda, Radweg Alte Heerstraße 

 Der Planungsauftrag sowie die Vermessungsarbeiten wurden vergeben.  

 Die Planungen haben begonnen.  

 Da auch für diesen Radweg faunistische Gutachten zu erstellen sind, welche über ein Kalenderjahr 
laufen müssen, wird die Umsetzung der Maßnahme nach aktueller Einschätzung erst im Jahr 2026 
beginnen.  

 Der Förderstelle wird ein entsprechendes Schreiben mit Verschiebung der Fördermittelbescheid-
übergabe auf das Jahr 2025 übermittelt. 

 Die Ausführung hat begonnen. Die Arbeiten sind im Zeitplan und sollen in 2025 beendet werden.  
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Punkt 16.9 Gemeindezentrum 

 Die Bauschäden am Gemeindezentrum wurden durch ein externes Gutachten bewertet und doku-
mentiert. 

 Insbesondere die Fassadenkonstruktion des Nebengebäudes ist betroffen. 

 Zudem wurden mangelhafte Ausführungen in den Anschlussdetails der Fenster sowie der Attika 
festgestellt. Über mehrere Jahre hinweg ist durch Kapillarwirkung Feuchtigkeit in die Putzträger-
platte eingedrungen, was zu schwerwiegenden Schäden geführt hat.  

 Der Planungsauftrag wurde vergeben.  

 Im nächsten Schritt soll eine Ausschreibung für die Sanierung der Fassade erstellt werden.  
 
Punkt 16.10 KiTa St. Barbara 

 Die Betriebserlaubnis kann nur erhalten werden, wenn ein Turnraum mit min. 70 m² eingerichtet 
wird.  

 Mit dem Turnraumanbau soll die Erneuerung der Heizung erfolgen.  

 Die Bauantragstellung ist in Vorbereitung. 
 
Punkt 16.11 Friedhof Hauswurz, Sanierung Friedhofswege und Vorplatz 

 Die Maßnahme wurde abgeschlossen. 
 
Punkt 16.12 IKZ IT Südkreis  

 Gemeinsame Ausschreibung und Vergabe eines Colocation-Rechenzentrums  

 Nächster Schritt: Zusammenlegung des Personals  

 
Punkt 16.13 Neuhof, Breitbandausbau durch die GlasfaserPlus 

 Der Bereich Opperz ist weitestgehend abgeschlossen.  

 Derzeit wird der Bereich Neustadt und Ellers abgearbeitet.  

 Die Fertigstellung ist nach Aussage der Fa. Ergatikat für Frühjahr 2025 geplant. 
 
Punkt 16.14 Gestaltung Bahnhofsunterführung  

 In der Projektwoche der Johannes-Kepler-Schule wurden einige Wandflächen durch Schulklassen 
gestaltet. 

 Aufgrund der äußerst positiven Resonanzen aller Beteiligten sowie der Bevölkerung wird das Pro-
jekt im nächsten Sommer weitergeführt.  

 
Punkt 16.15 Fulda-Main-Leitung 

 Die Variantenfindung ist zwischenzeitlich abgeschlossen. 

 Zuschlag der Bundesnetzagentur für Abschnitt B zwischen Dipperz in Hessen und Bergrheinfeld 
West in Bayern auf Vorschlag des Netzetreibers TenneT TSO GmbH. 

 Durchquerung der Landkreise Fulda, Main-Kinzig, Bad Kissingen und Main-Spessart 

 Es folgt das Planfeststellungsverfahren. Dort wird nun der exakte Leitungsverlauf sowie die techni-
schen Ausführungen festgelegt. Geplant ist bislang eine Freileitung mit der Option einer Teilerdver-
kabelung in einzelnen Abschnitten. 

 Die Fulda-Main-Leitung soll die Übertragungskapazität zwischen Hessen und Bayern erhöhen. Eine 
Inbetriebnahme ist für das Jahr 2031 geplant. 

 Betroffenheit für die Gemeinde Neuhof: Verlauf zwischen Tiefengruben und Hattenhof, durch den 
Opperzer Wald Richtung Kalbach 

 Details siehe unter https://a140.expedite3d.arcadis.com/ 
 
Punkt 16.16 Neuhof, Bau einer Pumptrack-Anlage 

 Ausschreibung und Vergabe der Pumptrack-Anlage erfolgt. 

 Die Kosten liegen im Rahmen der Kalkulation.  

https://a140.expedite3d.arcadis.com/
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Punkt 16.17 Namenserweiterung Kitas 

 Unsere gemeindlichen Kitas in den Ortschaften Giesel, Hattenhof und Hauswurz haben Zusatzna-
men erhalten: Gieseler Blaubeeren, Rippbergzwerge und Wichtelglück. 

 
Punkt 16.18 Gewerbesteuer 

 Nach den derzeit vorliegenden Steuerbescheiden unterschreitet das Anordnungssoll, d. h. das was 
wahrscheinlich in 2024 vereinnahmt wird, den Haushaltsansatz für die Gewerbesteuererträge um 
rd. 400.000 €. Der Haushaltsansatz 2024 beträgt 4,7 Mio. €, erwartet werden zurzeit 4,3 Mio. € 

 Diese Negativ-Differenz führt bereinigt im Haushaltsjahr 2024 zu einer finanziellen Belastung in 
Höhe von rd. 320.000 €. In den Jahren 2025 und 2026 kommt es deswegen zu Entlastungen im 
Kommunalen Finanzausgleich, sodass die jahresübergreifende Gesamteinbuße voraussichtlich rd. 
100.000 € betragen wird. 

 Im 1. Statusbericht über den Stand des Haushaltsvollzuges 2024 (Buchungsstand: 31.05.2024) 
konnte noch in der Sitzung vom 04.07.2024 berichtet werden, dass die GewSt-Erträge damals rd. 
660.000 € höher als der HH-Ansatz waren. Seitdem trat also eine Verschlechterung von rd. 1 Mio. € 
ein. 

 
Punkt 16.19 Kulturprogramm / Veranstaltungen 

 23.09.: Konzert des Landespolizeiorchesters, Veranstaltung des Lions-Club Fulda-Bonifatius zu-
gunsten von Leben und Arbeiten in Neuhof sowie der Tanner Diakonie 

 26. - 28.09.: Bildungsmesse in Fulda (Kaufhaus Karl) - die Gemeinde Neuhof ist mit einem Stand 
vertreten. 

 27.09.2024: Marco Tschirpke präsentiert „Empirisch belegte Brötchen“ 

 04. - 06.10.: Internationale Marsch- und Wandertage der Volkssportfreunde Fulda  

  05.10. „Neuhof trifft sich“ am Rathausplatz 
 

 
 
 
Punkt 17 Schriftliche Anfragen 
 
Punkt 17.1 Anfrage der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 

Fragen zum Thema Wasser 
AF-9/2024 

 
1. Im Ort Dorfborn kam es zu einer Beeinträchtigung der Trinkwasserversorgung. Was sind die Hin-

tergründe und Sachstand in dieser Sache? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Es ab einen Wasserrohrbruch an der Hauptleitung zwischen Tiefbrunnen Engelsburg und Dorf-
born. Der Schaden wurde unverzüglich behoben. 

 
2. Inwiefern plant die Gemeinde die Regenrückhaltung im Ort Dorfborn bzw. beim Gewerbegebiet 

Dorfborn zu optimieren oder anzupassen, wenn nicht warum nicht? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Im nordöstlichen Bereich des Gewerbegebiets soll ein Regenrückhaltebecken mit einem Fas-
sungsvermögen von 660 m³ gebaut werden. Derzeit befindet sich das Projekt in der Ausschrei-
bung, Submission ist Anfang Oktober’24 terminiert.  

 
3. In der Sitzung vom 07.12.2023 wurde ein Antrag für einen Prüfauftrag der CDU-Fraktion zu einer 

großen und dauerhaften natürlichen Wasserfläche mit natürlichem Zu- und Ablauf am Kernort Neu-
hof angenommen. Wie ist der Sachstand in dieser Sache? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 In der Angelegenheit befindet sich die Gemeinde in Gesprächen mit der Unteren Wasserbe-
hörde des Landkreises Fulda.  
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4. In den vergangenen Wochen und Monaten wurde eine Baumaßnahme zum Schutz der einsturzge-
fährdeten "Kemmete-Mauer" im Ort Neuhof vorgenommen. Wie ist der Sachstand in dieser Sache 
und welche weiteren Schritte sind hier wann zu erwarten? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Es wird in den kommenden Wochen noch ein Kolkschutz hergestellt. Dieser verhindert, dass 
die neu errichtete Mauer (Provisorium) nicht unterspült wird. Anschließend wird die Böschung 
zur Kemmete wieder hergestellt und die Betonwiderlager auf der gegenüberliegenden Seite 
zurückgebaut.  
 

5. In der Neuhofer Rundschau wurde eine amtliche Bekanntmachung veröffentlicht, wo es um ein 
Wasserschutzgebiet im Bereich Dorfborn ging, welches für die Trinkwassergewinnung von Bedeu-
tung ist. Nach welchen Kriterien wurde die Grenze des Gebietes festgelegt und wurde dabei die 
lokale unterirdische Hydrologie beachtet? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Es wurde ein hydrogeologisches Gutachten erstellt. Entsprechend diesem Gutachten wurden 
die Grenzen von dem Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) 
vorgeschlagen und von der entsprechenden Fachbehörde des RP Kassel (Dezernat: Grund-
wasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten, Bodenschutz) geprüft. 
 

 

 
 
Punkt 17.2 Anfrage der AfD-Fraktion (künftig „Blaue offene Liste“) 

Nutzung von gemeindlichen Immobilien 
AF-10/2024 

 
1. Gibt es derzeit vollständig, in Teilen leerstehende oder nicht genutzte Immobilien? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Es gibt derzeit keine leerstehenden oder nicht genutzte Immobilien. 
 

2. Sollte es Freiräume bei gemeindlichen Immobilien geben, wie möchte die Gemeinde diese in Zu-
kunft nutzen?  
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 
. / : 
 

3. Welche gemeindlichen Immobilien werden derzeit zur Unterbringung von Flüchtlingen genutzt? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Es werden derzeit sechs Container in Rommerz und das Haus in der Laurentiusstraße 28 in 
Giesel genutzt. 
 

4. Wie viele Flüchtlinge sind derzeit in Neuhof untergebracht und inwiefern erfüllt Neuhof die aufer-
legte Quote zur Aufnahme von Flüchtlingen? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Unter Einbeziehung privaten Wohnraums sind derzeit 317 geflüchtete Menschen in Neuhof 
wohnhaft. Die auferlegte Quote wird nahezu erfüllt (96 %). 
 

5. Plant die Gemeinde Neuhof in Zukunft eigene Immobilien zu errichten, zu renovieren oder zu mo-
dernisieren, wenn ja welche und zu welchem Zweck? 
Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

 Die Gemeinde plant nicht in Zukunft eigene Immobilien zu errichten. 

 Renovierungs- und Umbaumaßnahmen werden unter den Gesichtspunkten energetischer Ver-
besserungen bzw. gesetzlicher Vorgaben umgesetzt.  
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Punkt 18 Mündliche Anfragen 
 
Jens Mierdel fragt an, ob zwischen dem Stromausfall kürzlich im Kernort Neuhof und dem Glasfaser-
ausbau ein Zusammenhang besteht und ob es bisher zur sonstigen Komplikationen im Glasfaseraus-
bau kam. Bürgermeister Heiko Stolz erklärt, dass es einen Zusammenhang zwischen dem Stromausfall 
und dem Glasfaserausbau gab, ansonsten allerdings keine größeren Ausfälle/Probleme bekannt sind 
und der Ausbau gut vonstattengeht. Es wird darauf hingewiesen, dass sich für nähere Auskünfte zum 
Glasfaserausbau gerne an Tobias Schmidt (Bauabteilung) gewendet werden kann.  
 
Frank Vogel fragt an, an wen sich im Fall eines Wasserrohrbruches außerhalb der üblichen Arbeitszei-
ten der Wasserversorgung gewendet werden kann. Bürgermeister Heiko Stolz weist darauf hin, dass 
in der Neuhofer Rundschau und auf der Homepage der Gemeinde die Telefonnummer des Bereit-
schaftstelefons der Wasserversorgung veröffentlicht ist und dieses durch die Mitarbeiter der Wasser-
versorgung rund um die Uhr besetzt ist.   
 

 
 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
 

   

Vorsitzender  
der Gemeindevertretung 

 stellv. Schriftführerin 

Jürgen Jordan  Stefanie Held 

 

 


